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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
„Selig sind, die nicht sehen und doch glau-
ben“, sagt der Auferstandene zu Thomas 
(Joh 20,29). Wäre das nur so einfach. Oft 
kann ich ja schon das nicht glauben, was 
ich sehe: lebensfeindliche Tendenzen, Be-
fürchtungen, Ängste und die Unfähigkeit 
zum Frieden. Wie traurig wäre meine Welt, 
wenn ich nur das wahrnehmen könnte und 
wollte. Es ist wohl so: Wesentliches ist da, 
wo wir es (noch) nicht sehen. Mein Oster-
glaube hilft mir dabei. Ich sehe, dass aus 
Brüchen Aufbrüche werden. Ich nehme 
wahr, dass plötzlich Raum für Leben ist. 
Menschen fassen Hoffnung, denken neu 
und gestalten ihr Miteinander kreativ und 
herzlich. Ostern bringt zum Glänzen, was 
verborgen ist. So wie auf dem Titelbild unse-
rer Gemeindebrief-Ausgabe. Eines der gol-
denen Eier ist aufgebrochen, als wollte es 
sagen: Er ist nicht hier. Er ist auferstanden! 
(Mt 28,6). Bei allem Goldglanz ist das Ei al-
lerdings auch zerbrochen. Ostern bedeu-
tet, das Leben zu feiern – dazu gehört es 
manchmal, die Schalen, die Scherben 
noch einmal in die Hand zu nehmen, die 
scharfen Kanten zu spüren. Den Finger in 
die Wunde zu legen wie Thomas und zu 
ringen: Ich wünschte, du wärst hier – aber 
ich weiß, du bist da. In der Morgenröte die 
Nacht zu verabschieden und zu erkennen: 
Der schwere Stein ist in der dunkelsten Stun-
de weggerollt worden. Vielfach schauen 
Menschen in der Bibel Gott hinterher und 
staunen. Zu diesem Staunen lädt mich das 
Osterfest in diesem Jahr ein. Dazu will ich 
den Raum, den Gott schenkt, nutzen. Hin-
ter die Schale schauen. Das Glänzen su-
chen. Und darauf vertrauen, dass Gott 
längst neues Leben bereitet, wo ich noch 

Leere sehe. Ostern heißt für 
mich: nicht beim Augen-
schein stehen zu bleiben, 
sondern mit dem Herzen wei-
terzusehen. Nicht nur zu fra-
gen, was fehlt, sondern zu 
staunen über das, was Gott 
schon ins Leben ruft. Nicht 
alles ist heil. Aber es ist gehal-
ten. Nicht alles ist sichtbar. 
Aber schon jetzt von Gottes 
Licht berührt. In diesem Sinn 
wünsche ich Ihnen und Euch 
ein gesegnetes Osterfest: Au-
gen für das Verborgene, Mut 
zum Hoffen und Herzen, die 
sich vom Glanz des neuen 
Lebens berühren lassen. 

 
Ihr Pfarrer 

 
 
 
 
 

Kevin Hosmann 
 

Ostern 
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Besondere Gottesdienste 

29. März 2026  Palmsonntag 
10.00 Uhr   Themen-Gottesdienst „Rainer Maria Rilke“,  
    Pfarrer Kevin Hosmann und Team 
11.30 Uhr   Performance „Rilke“ 
 
02. April 2026  Gründonnerstag 
19.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, musikalisch gestaltet  
    vom Posaunenchor, Pfarrer Kevin Hosmann  
 
03. April 2026  Karfreitag 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, musikalisch gestaltet  
    von der Lutherkantorei, Pfarrerin Andrea Fink-Fauser 
 
04. April 2026  Karsamstag 
21.00 Uhr   Osternachtsfeier mit Texten und Musik,  
    beginnend mit dem Osterfeuer vor der Kirche,  
    Pfarrerin Andrea Fink-Fauser & Team 
    (anschließend noch Imbiss am Feuer) 
 
05. April 2026  Ostersonntag 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Posaunenchor & Orgel, 
    Pfarrer Kevin Hosmann 
 
06. April 2026  Ostermontag 
10.00 Uhr   Gottesdienst für alle Singener Gemeinden 
    in der Pauluskirche 
 
24. April 2026  Konfirmandenabendmahl 
19.00 Uhr   Konfirmandenabendmahl mit Taizé-Andacht 
    in der Bonhoefferkirche,  
    Pfarrerin Andrea Fink-Fauser und Taizé Team 
    (anschließend gemeinsamer Imbiss) 
 
26. April 2026  Festliche Konfirmation 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Konfirmation,  
    musikalisch gestaltet vom Posaunenchor 
    Pfarrerin Andrea Fink-Fauser & Team 

… & Frühjahr 
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01. Mai 20206  Ökumenischer Gottesdienst 
11.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst in der Herz-Jesu Kirche 
 
03. Mai 2026  Gottesdienst mit Taufe 
10.00 Uhr   Musikalischer Gottesdienst mit Taufe, 
    Pfarrerin Andrea Fink-Fauser 
    Musizierende: U. Rupp-Hafenegger, Querflöte, 
    Martina Bischofberger, Orgel 
 
14. Mai 2026  Christi Himmelfahrt 
10.30 Uhr   gemeinsamer Gottesdienst mit Posaunenchor 
    im Evangelischen Markus-Familienzentrum, Austr. 3 
    (hinter der Markuskirche) 
 
24. Mai 2026  Pfingstsonntag 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl,  
    Pfarrer Kevin Hosmann 
 
25. Mai 2026  Pfingstmontag 
10.00 Uhr   ökumenischer Gottesdienst bei/in der  
    Liebfrauenkirche 
 
19. Juli 2026  Musikalischer Gottesdienst  
10.00 Uhr   Pfarrer Kevin Hosmann 
    
26. Juli 2026  Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest Singen 
    Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen des  
    Singener Stadtfests, musikalisch gestaltet vom 
    Caritas Chor und Band „Um Himmelswillen“ 
    Pfarrer Sturm (ak), Pfarrer Knaus (rk),  
    Pfarrerin Fink-Fauser (ev)    
 
 
 
 

     
 

Ostern 

Herzliche  
  Einladung 



5 … & Frühjahr 

Das sind sie!  

Am 1. Advent 2025 hat nicht nur ein 
neues Kirchenjahr begonnen, auch 
der „neue“ Ältestenkreis ist gewählt 
worden. Acht Menschen haben sich 
bereit erklärt, künftig in der Leitung 
unserer Gemeinde mitzuwirken und 
dabei ihre verschiedenen Gaben zu 
deren Wohl einzusetzen. Es sind 
neue Gesichter – und doch vertrau-
te. Gewählt wurden Monika Bischof-
berger, Ulrike Braun, Ursula Eisenlohr, 
Dr. Hendrik Engelsing, Torsten Kalb, 
Annette Liesem, Larissa Merz sowie 
Bianka Neußer. Neben den Haupt-
amtlichen haben sie ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen. Sprechen Sie sie 
gerne an! Wir danken allen, die ihre 
Stimme abgegeben und im Vorfeld 
der Wahl sowie bei ihrer Durchfüh-
rung großartige organisatorische 
Dienste geleistet haben. Im Februar 
2026 haben wir alle Neugewählten 
für ihr Amt gesegnet – und den aus-
geschiedenen Mitgliedern Gerlinde 
Bolender, Jennifer Niermann und 
Kathrin Nutz für ihr segensreiches 
Wirken in den letzten Jahren ge-
dankt.  

1. Advent 2025 
Wegweisender Start -  

(nicht nur) ins Kirchenjahr 

Möge dieser Tag wegweisend ge-
wesen sein für unser Miteinander 
und unsere Zusammenarbeit in den 
kommenden Jahren! 

 
Pfarrer Kevin Hosmann 

Der ehemalige Ältestenkreis. Es scheiden 

Gerlinde Bolender, Jennifer Niermann und 

Kathrin Nutz aus. 



Buß – und Bettag! 
 
„Ich bin da, wenn du mich brauchst!“ Dies 
war das Motto des ökumenischen Buß- 
und Bettags Gottesdienstes im November. 
„Ich bin da, wenn du mich brauchst“- Wie 
gut tut es, das zu hören. Wie gut tut aber 
auch, es zu anderen zu sagen. Im Mittel-
punkt des Gottesdienstes stand die Ge-
schichte von Mose am brennenden Dorn-
busch.  

Pfarrerin Andrea Fink-Fauser 
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Kinderferien-
projekt 
 
mit der Waldeckschule 
Dienstag, 26. Mai 2026 bis 
Freitag 29. Mai 2026  
jeweils von  
08.00 bis 15.30 Uhr im  
Luthergemeindezentrum 
(Für Kinder der  
Waldeckschule  
mit Voranmeldung). 

 
 

Ökumenische 
Abendandachten 

 
„Moment mal…“ 

 
St. Peter & Paul Kirche, 

jeweils um 19.00 Uhr 
 

Termine: 
 

10. Mai 2026 
14. Juni 2026 
12. Juli 2026 

13. September 2026 
 

Herzliche Einladung! 

6 Ostern 
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Garten der  
Schöpfung 

 

Herzliche Einladung zu den An-
dachten im Garten der Schöp-
fung. Sie finden jeweils am 2. Mitt-
woch im Monat, um 19.00 Uhr 
statt. 
 
 

Nächste Termine: 
08. April 2026 
13. Mai 2026  
10. Juni 2026 
08. Juli 2026 

12. August 2026 
09. September 2026 

14. Oktober 2026 (18.00 Uhr) 
 

Hinweis: 
Am 14. Oktober 2026  

wird die Andacht von der  
Lutherkirche gestaltet. 

 

Auflösung des  
Krankenpflegevereins 

 

„Alles hat seine Zeit“ – so heißt es im 
biblischen Buch des Predigers. Mit dem 
31. Dezember 2025 ist die Zeit des 
Krankenpflegevereins an ihr Ende ge-
kommen, die Mitgliederversammlung 
hat die Auflösung des Vereins be-
schlossen. Viele langjährige Mitglieder 
sind in den letzten 15-20 Jahren verstor-
ben, der Verein wurde zusehends klei-
ner. Fast alle Krankenpflegevereine in 
unserer Landeskirche haben eine ähn-
liche Entwicklung gemacht, die meis-
ten sind bereits seit einigen Jahren auf-
gelöst. Durch die Veränderung der Or-
ganisation der Pflege haben sich die 
Strukturen immer mehr gewandelt, seit 
25 Jahren sind Krankenpflegevereine 
faktisch diakonische Fördervereine. 
Als solch ein Förderverein haben wir in 
der vergangenen Zeit – dank der Mit-
gliedsbeiträge und nicht zuletzt auch 
durch großzügige Spenden – wertvolle 
Anschaffungen tätigen, wichtige Pro-
jekte durchführen können.  Dafür 
möchten wir Ihnen allen im Namen der 
diakonischen Dienste und weiterer Be-
günstigter ganz herzlich danken!  Da 
aber die Zahl der Mitglieder immer 
weiter zurückgegangen ist, die diako-
nischen Dienste zudem einen eigenen 
Förderverein haben, erschien es uns 
nicht mehr sinnvoll, die Vereinsstruktur 
weiterhin aufrecht zu erhalten. Ein herz-
liches Dankeschön an den Vorstand 
und an alle, die sich bisher über viele 
Jahre im Verein engagiert haben!  

 
Pfarrerin Andrea Fink-Fauser 
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Herr Pfarrerin! 
Gottesdienst zum Dienstbeginn am 1. März 2026 

Nach dem Zweiten Theologi-
schen Examen gab es gleich 
doppelten Grund zum Feiern. 
Nachdem mich die Landeskir-
che in einer ersten Urkunde 
versehentlich zur „Pfarrerin“ 
berufen hatte, ist inzwischen 
die korrigierte Fassung amtlich: 
Aus dem Vikar ist nun ein Pfar-
rer geworden – und der bleibt. 
Seit März teilen Pfarrerin        
Andrea Fink-Fauser und ich uns 
die Pfarrstelle der Lutherge-
meinde zu je 50 Prozent. Die 
eigentliche Herausforderung 
wird wohl darin bestehen, dass 
es zusammen auch wirklich bei 
100 Prozent bleibt. Mehr als 100 
Prozent gaben jedenfalls alle, 
die zum Gelingen des großen 
Festtages am 1. März beigetra-
gen haben. 
 
Im festlichen Gottesdienst zum 
Dienstbeginn war Raum, auf 
die vergangenen zwei Jahre 
als Vikar in dieser schönen Ge-
meinde zurückzublicken – und 
auf die Weggemeinschaft mit 
meiner Mentorin, die ich nun 
Kollegin nennen darf. Dekan 
Markus Weimer feierte mit uns, 
führte mich in meinen Dienst 
ein und sprach mir, gemein-
sam mit anderen, den Segen 
zu. 
 

Die Kantorei unter der Leitung von Marti-
na Bischofberger brillierte musikalisch und 
sorgte zum Auszug für einen besonderen 
Überraschungsmoment: Bei Hildegard 
Knefs „Für mich soll’s rote Rosen regnen“ 
rieselten tatsächlich Rosenblätter von der 
Empore. Auch die Grußworte von Gästen 
aus der Stadt, der ACK, dem Haus am 
Hohentwiel, der Bonhoeffergemeinde 
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sowie von Freunden und Familie ha-
ben mich sehr berührt. Ebenso dank-
bar bin ich für den Zuspruch des Äl-
testenkreises und die vielen Ge-
schenke. 
 
Mit großer Sorgfalt war auch der 
Empfang im Anschluss vorbereitet 
worden. Das Team um Monika Bi-
schofberger, die Ältesten und viele 
Helferinnen und Helfer standen dabei 
vor einer doppelten Herausforde-
rung: Nicht nur unser Gottesdienst 
wurde ausgiebig gefeiert, sondern 
am Nachmittag folgte bereits die 
Amtseinführung des altkatholischen 
Kollegen Andreas Sturm. Dass beide 
Veranstaltungen so gelungen stattfin-
den konnten, ist alles andere als 
selbstverständlich. Allen, die mitge-
holfen haben, gilt mein herzlicher 
Dank. Sie haben diesen Tag zu einem 
unvergesslichen Start in meinen 
Dienst als Pfarrer gemacht. 
 
Eine Woche später, am 8. März, wur-
de ich in Emmendingen von Landes-
bischöfin Prof. Dr. Heike Springhart 
ordiniert. Damit ist mir nun auch offizi-
ell und auf Lebenszeit der Dienst der 
öffentlichen Wortverkündigung und 
Sakramentsverwaltung anvertraut. 
Was feierlich und ein wenig amtlich 
klingt, will nun im Alltag mit Leben 
gefüllt werden: in Gottesdiensten und 
Gesprächen, in Seelsorge, Unterricht 

und vielen Begegnungen. 
Dafür hoffe ich weiterhin auf Ihr 
Vertrauen, Ihre Begleitung und Ihr 
Mittun. Ich freue mich auf viele Be-
gegnungen, auf gemeinsames 
Feiern und Nachdenken, auf das, 
was wachsen darf – und darauf, 
diese Gemeinde mit Ihnen zusam-
men weiter zu gestalten. 

Ihr Pfarrer 
Kevin Hosmann 
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9. Vesperkirche 2026 
vom 18.01. - 01.02.2026 

Die Vesperkirche ist eine Vision da-
von, wie Zusammenleben aussehen 
kann. Menschen sitzen miteinander 
am Tisch unabhängig von Herkunft, 
Einkommen und Lebensgeschichte. 
Allen ist bewusst: Teilen ist kein Ver-
lust, sondern ein Gewinn an 
Menschlichkeit.  
 
Auch in diesem Jahr feierten wir 15 
Tage lang dieses besondere Fest 
der Begegnung in der Lutherkirche! 
Täglich waren ca. 300 Gäste in der 

Kirche, dazu viele Helferinnen und 
Helfer aus ganz unterschiedlichen 
Bereichen:  Mitarbeiter*nnen und 
Auszubildende aus Firmen und Be-
trieben, kirchliche Gruppen, Schul-
klassen, Mitglieder verschiedener 
Serviceclubs, Vertreter*innen aus 
Politik und Gesellschaft packten mit 
an!    
 
Zum Auftakt am Samstagabend vor 
dem Eröffnungsgottesdienst wurde 
das Theaterstück „Meine Welt, deine 
Welt, unsere Welt“ aufgeführt. Das 
Stück gibt den Erfahrungen von Ar-
mut eine Stimme, zeigt auf, wie un-
terschiedlich Lebensrealitäten sind. 
Und macht gleichzeitig deutlich, 
dass es um die Gestaltung unserer 
gemeinsamen Welt geht! Auch 
beim Abschlussgottesdienst war die 
Gruppe noch mit einem Element aus 
dem Stück dabei.  
 
Die Predigt beim ökumenischen Er-
öffnungsgottesdienst hielt der neue 
leitende Pfarrer der katholischen 
Seelsorgeeinheit Michael Knaus. 
Auch der Familiengottesdienst am 
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mittleren Sonntag fand wieder regen 
Zuspruch. Kinder und Erzieherinnen 
des Käthe-Luther-Kinderhauses gestal-
teten ihn zum Thema: „Der liebe Gott 
versteckt sich gern“ – auch die Konfir-
mand*innen waren bei diesem Got-
tesdienst aktiv im Einsatz. Der Ab-
schlussgottesdienst wurde musikalisch 
vom Madrigalchor Alu Singen unter 
Leitung von Hartmut Kasper gestaltet, 
inhaltlich hatte ihn ein ökumenisches 
Team gemeinsam mit Pfrin Fink-Fauser 
vorbereitet. Besonders eindrücklich 
war ein szenisches Spiel zum Prophe-
ten Elia von Claudia Graf, Karin Burger 
und Mariette Huntscha. 

Herzlichen Dank allen Helferin-
nen und Helfern, allen, die die 
Vesperkirche auf ihre Weise un-
terstützt haben! 
 

Andrea Fink-Fauser 



12 Ostern 
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Ökumenische Bibelwoche 2026 
„Vom Feiern und Fürchten“ –  
Eintauchen in das Buch Ester 
 
Auch 2026 lädt die ökumenische Bibel-
woche wieder dazu ein, gemeinsam in 
biblische Texte einzutauchen, neue 
Perspektiven zu entdecken und sich 
von der Lebendigkeit der Heiligen 
Schrift überraschen zu lassen. Wer sich 
auf dieses gemeinsame Lesen und 
Nachdenken einlässt, erfährt: Die Bibel 
öffnet Horizonte, stellt unbequeme Fra-
gen, tröstet, irritiert – und führt mitten 
hinein ins Leben. 
 
Im Mittelpunkt steht dieses Jahr das 
Buch Ester – eine faszinierende Erzäh-
lung voller Spannung, Mut und überra-
schender Wendungen. Zwischen Fest-
gelagen und Bedrohung, Machtspielen 
und verborgenem Handeln Gottes wer-
den zeitlose Fragen aufgeworfen: 
 
 Wie überlebt ein bedrohtes Volk? 
 Wie wächst Mut in Zeiten der 

Angst? 
 Was bedeutet Treue – zu sich selbst, 

zu anderen und zu Gott? 
 
Ob Sie bibelkundig sind oder neugierig 
erste Schritte wagen möchten: Die öku-
menische Bibelwoche bietet einen of-

fenen, freundlichen Raum für 
Austausch, gemeinsames Entde-
cken und neue Einsichten. Alte 
Texte dürfen neu sprechen – 
und zeigen Ihre erstaunliche Ak-
tualität.  
 
Diese gemeinsamen Überlegun-
gen werden an mehreren Aben-
den vertieft. Die Bibelwoche 
lebt dabei von der Vielfalt der 
Zugänge und Stimmen, die das 
biblische Buch aus unterschiedli-
chen Perspektiven beleuchten. 
 
An drei Abenden, vom 19. bis 
21. Mai, treffen wir uns jeweils 
um 19.00 Uhr und kommen auf 
unterschiedliche Weise ins Ge-
spräch. Die von den verschiede-
nen christlichen Konfessionen 
unserer Stadt gestalteten Aben-
de finden in der Unterkirche der 
röm.-kath. Kirche St. Josef 
(Worblinger Str. 14) statt. 
 
Wir freuen uns auf inspirierende 
Abende, anregende Gesprä-
che und viele Begegnungen auf 
dem gemeinsamen Weg durch 
das Buch Ester. 
 

Für die ACK: Andreas Sturm 

Ökumenische Bibelwoche 2026 
„Vom Feiern und Fürchten“ 
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Das Kirchgeld ist ein wichtiger Bei-
trag zur Finanzierung kirchlichen 
Lebens. Neben der Kirchensteuer 
trägt es dazu bei, die konkrete Ar-
beit vor Ort zu unterstützen.  
 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie in 
diesem Jahr den Erhalt unseres 
Gemeindezentrums. 
 
Wie Sie vielleicht wissen, stehen 
alle Gebäude der Gemeinden auf 
dem Prüfstand. Unser Gemeinde-
zentrum wurde in der Gebäude-
ampel „auf rot“ gestellt, das be-
deutet, wir müssen für die Instand-
haltung und den laufenden Be-
trieb hohe Rücklagen bilden. Von 
der Landeskirche bekommen wir 
dafür keine Unterstützung mehr. Da 
das Gemeindezentrum für uns ein 
Mittelpunkt des Gemeindelebens 
ist, versuchen wir mit allen Kräften 

Aktion Kirchgeld  
2026 

die Kosten zu schultern.  
Daher bitten wir sie an dieser Stelle 
um Ihre Mithilfe.  
 
Evangelische Kirchengemeinde  
Lutherpfarrei 
 
IBAN: DE35692500350003024726 
BIC: SOLADES1SNG 
 
Verwendungszweck: Kirchgeld 
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Wer an Tür oder Telefon im Pfarramt 
klingelt, hat es oft zunächst mit 
Pfarramtssekretärin Elke Weber zu 
tun. Sie begegnet allen Menschen 
mit großer Freundlichkeit, Zuge-
wandtheit und Kompetenz. Dar-
über hinaus hält sie die Verwaltung 
bestens in Schuss, koordiniert Termi-
ne und Raumbelegungen, schreibt 
Urkunden und Vieles mehr.  
 
An ihrem 25-jährigen Dienstjubiläum 
war es uns ein großes Anliegen, ihr 
für ihre wertvolle Arbeit zu danken! 
 

Andrea Fink-Fauser  

25 Jahre Dienstjubiläum 
Elke Weber 

Frauensonntag 
08. März 2026 

„Du hast immer eine Wahl“ – so war 
der Gottesdienst überschrieben. Am 
8. März war nicht nur Weltfrauentag 
– auch der neue Landtag von Baden
-Württemberg wurde gewählt, so 
hatte das Thema einen aktuellen Be-
zug.  Aber auch sonst können wir in 
vielen Situationen in unserem Leben 
wählen: Wie gehe ich mit anderen 
Menschen um? Für welche Dinge 
setze ich mich ein? Wie positioniere 
ich mich bei bestimmten Themen? 
Zwei biblische Frauen, Ruth und 
Noomi, standen im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes. Wir setzten ihre Her-
ausforderungen, ebenso ihre Ent-
scheidungen, in Bezug zu aktuellen 
Herausforderungen heute: Altersar-
mut besonders von Frauen, Respekt 
vor der Vielfalt von Lebensformen, 
Herausforderungen von geflüchteten 
Frauen, u.a. Ein Frauenteam hat den 
Gottesdienst miteinander vorberei-
tet: Petra Martin-Schweitzer, (Gleich-
stellungsbeauftragte des Landkrei-
ses), Ursula Eisenlohr, Bianka Neußer, 
Andrea Fink-Fauser. Martina Bischof-
berger übernahm die musikalische 
Gestaltung.  

Andrea Fink-Fauser 
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Ein Kirchentreff für  
Hundehalter 
„Dog and Talk“ 

Das tägliche Gassigehen mit dem 
Hund wird oft zur täglichen Routine. 
Man versinkt in Gedanken, telefoniert 
oder ist mit anderen Dingen beschäf-
tigt. Was es um uns herum an Schö-
nem zu entdecken gibt, nehmen wir 
schon gar nicht mehr war.  
 
Doch ein Spaziergang kann so viel 
mehr sein als nur das Gehen an der 
Leine. Es gibt faszinierende Möglichkei-
ten, mit kleinen Spielen und Übungen 
das Gassigehen in ein kleines lustiges 
Abenteuer zu verwandeln. 
 
Immer wieder erlebe ich, wie schön es 
ist, sich mit anderen Hundefreunden zu 
treffen. Während die Hunde mit 
Schnüffeln beschäftigt sind, nutzen wir 
die Möglichkeit miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Es tut gut, draußen 
in der freien Natur und mit einem Hund 
in der Nähe nebeneinanderher zu 
schlendern, den Blick in die Ferne 
schweifen zu lassen und entspannt mit-
einander zu reden. Genau dafür gibt 
es das Angebot „Dog and Talk“ oder 
„Social Walk“. Freuen Sie sich auf ei-
nen entspannten Spaziergang in net-
ter Runde. Eingeladen sind alle tierlie-
benden Menschen – mit und ohne 
Hund. Die Spaziergänge dauern rund 

90 Minuten und finden bei jeder 
Witterung statt. Gutes Schuhwerk 
und dem Wetter angepasste Klei-
dung sind von Vorteil. 
Was Ihr Vierbeiner für diese Zeit 
benötigt, wissen Sie selbst am 
besten. 
Die Termine und Aktualisierungen 
finden Sie auch auf unseren Ge-
meindekanälen. 
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Termine:  jeweils 09.30 Uhr 
 
28.03.2026,  
23.05.2026,  
18.07.2026,  
 
Treffpunkt: Rathaus Singen  
 
Bitte melden Sie sich auf jeden Fall an: 
im Gemeindebüro der Luthergemein-
de Singen (07731-62543) oder direkt 
bei Bianka Neußer (07734-2834 oder 
0152-53506203). Vielen Dank. 

 

Ein kleiner Vorausblick: Auch in 
diesem Jahr findet in unserer 
Lutherkirche, nun schon zum 
dritten Mal, ein Gottesdienst für 
Mensch und Tier statt. Eine klei-
ne Tradition! 

Bianka Neußer 

Ökumenische 
Feier des 
Erinnerns 

Freitag, 12. Juni 2026 

18.00 Uhr 

Herz-Jesu Kirche Singen 
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Ehrenamtspreis 
Gesellschaftliches  
Engagement 

Die Ehrenamtsstiftung zur Förderung 
gesellschaftlichen Engagements 
setzt sich für die Förderung des Eh-
renamtes und sozialer Projekte ein. 
Sie vergibt jedes Jahr den Ehren-
amtspreis und einen Anerkennungs-
preis. Den Ehrenamtspreis 2025 hat 
der Sportverein Gaienhofen erhalten 
und der Anerkennungspreis 2025 
ging an die Luthergemeinde für das 
Pfingstferienprojekt, das zusammen 
mit der Waldeckschule und vielen 
ehrenamtlichen Helfern jährlich 
durchgeführt wird. 
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… & Frühjahr 
KinderKirchenMorgen 

Jakob und die Himmelsleiter 

Jakobs Traum von der Himmelsleiter stand 
an diesem Kinderkirchenmorgen im Mittel-
punkt. Zunächst setzten die Mitarbeiterin-
nen die Geschichte in Szene, dann konn-
ten die Kinder in workshops selbst aktiv 
werden:  
Sie konnten ein Himmelsleitermobile bas-
teln, Holzengel aussägen, Steine bemalen, 
in der Küche etwas für den gemeinsamen 
Imbiss vorbereiten. Und dann kam ein be-
sonderes Highlight: die Feuerwehr kam mit 
einem Fahrzeug mit großer Drehleiter, so 
konnten die Kinder real in den Himmel 
„aufsteigen“. Fast alle Kinder ließen sich 
auf diese Weise nach oben fahren und 
hatten viel Spaß dabei! Herzlichen Dank 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
und natürlich der Feuerwehr Singen! 
 

Andrea Fink-Fauser 

     
    Der nächste  

KinderKirchenMorgen  
ist am Samstag,  

9. Mai 2026  
von 9.30 - 12.30 Uhr 

Jahreslosung 
2026 

 

 

GoƩ spricht: 
 

Siehe, 
ich mache alles  

neu! 
 

Oīenbarung  21.5 

Acrylmalerei von Doris Hopf  
© Gemeindebriefdruckerei.de  
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Suchen - nicht festhalten 
Trilogie zum 100. Todestag Rilkes 
in der Reihe „kunst+kirche“ 

Im 100. Todesjahr Rainer Maria Rilkes 
gestaltet ein multiprofessionelles 
Team die Fortsetzung unserer Reihe 
„kunst+kirche“. Eine Trilogie führt 
durch das Schaffen und Leben Rilkes 
und bleibt dabei in einer Such-
Bewegung: in der Frage nach dem 
Grund des Lebens, in Rilkes literari-
schem Werk, aber auch in seiner 
Wahrnehmung von Kunst und: in tän-
zerischer Interpretation. Rainer Maria 
Rilke in Wort – Bild – Tanz. Den Reigen 
der Veranstaltungen eröffnet die 
Auftaktveranstaltung zur Ausstellung 
„Rilkes Bildbetrachtungen umgekehrt 
– Künstler der Gegenwart betrach-
ten Rilke“ am Sonntag, 22. März, um 
11.00 Uhr in der Galerie Vayhinger 
(Schaffhauser Str. 22, dort zu sehen 
bis 31. Mai). Unsere Lutherkirche wird 
eine Woche später, am Palmsonn-
tag, 29. März, zum Ort der Begeg-
nung. In unserem Gemeindegottes-
dienst um 10.00 Uhr werden Texte 
Rilkes im Mittelpunkt stehen. Pfarrer 
Kevin Hosmann und ein Team ver-
knüpfen Gedanken des Künstlers mit 
Themen zu Beginn der Karwoche. 
Um 11.30 Uhr, nach einer Pause bei 
Getränken und Salzgebäck, vervoll-
ständigt eine tänzerische Interpretati-

on mit Rezitation von Rilke Ge-
dichten zur Musik von Erik Satie die 
Trilogie. Alle Veranstaltungen kön-
nen unabhängig voneinander 
besucht, aber auch in ihrer Fülle 
wahrgenommen werden.  
 
Der Eintritt ist frei – um Spenden 
oder ein freiwilliges Kirchgeld wer-
ben wir dennoch herzlich, um die 
Kosten für Ensemble, Werbung, 
Logistik und Verpflegung stem-
men zu können. Die Stadt Singen 
unterstützt das Gesamtprojekt 
freundlicherweise mit 1.000 € - da-
mit ist die Hälfte der Kosten ge-
deckt.  
 
Wir freuen uns auf Sie bei der ei-
nen oder anderen Gelegenheit im 
Rahmen von kunst+kirche!  
 

Für den Vorbereitungskreis: 
Kevin Hosmann 
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Wort 
Lutherkirche Singen 
Sonntag, 29. März 2026 
10:00 - 10:45 Uhr 
 
Gottesdienst am Palm-
sonntag mit Pfarrer 
Kevin Hosmann und 
Team 
 

Tanz 
Lutherkirche Singen 
Sonntag, 29. März 2026 
11:30 - 12:45 Uhr 
 
Tänzerische Interpretati-
on mit Rezitation von 
Rilke Gedichten zur Mu-
sik von Erik Satie 
 

Bild 
Galerie Vayhinger  
Singen 
Ausstellung 22. März bis 
31. Mai 2026 
 
„Rilkes Bildbetrachtun-
gen umgekehrt - Künst-
ler der Gegenwart be-
trachten Rilke“ 
 
 
Zyklus Kunst und Kirche 
Lutherkirche, Freiheitstr. 
36, 78224 Singen 
Rilke Trilogie - kuratiert 
von Helena Vayhinger 
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Kasualien 
Luthergemeinde Singen 

Irgendwo blüht  
die Blume des  
Abschieds und 
streut immer-

fort Blüten-
staub,  

den wir atmen 
herüber; und 

auch noch  
im kommenden  

Wind atmen  
wir Abschied. 

 
Rainer Maria Rilke 

Bestattungen 

• Ursela Eberhardt geb. Neumann, 92 Jahre 

• Christine Ponader geb. Schulze, 89 Jahre 

• Edith Heim geb. Knaul, 83 Jahre 

• Dr. Annemarie Voellner geb. Huck, 85 Jahre 

• Sabine Zürcher geb. Staugenberg, 79 Jahre 

• Anita Gottschall geb. Schütze, 84 Jahre 

• Alfred Gedrat, 97 Jahre 

• Edda Neumann geb. Scheler, 84 Jahre 

• Reinhold Hartwig, 86 Jahre 

• Marianne Klausmann geb. Braun, 85 Jahre 

• Alexander Zimbelmann, 53 Jahre 

• Marta Sprenger geb. Hekel, 89 Jahre 

• Gisela Schulz geb. Mattes, 86 Jahre 

Taufen 
 
• Emilia Gagliardo 
• Erika Klassen 
• Samuel Rivan Kraus 
• Noah Andreas Guglielmino 
• Rafael Tschorba 
• Moritz Emil Kramer 
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Konfirmation 2026 
24. April 2026 - 10.00 Uhr 

Lutherkirche Singen 

Sophia Colberg 

Serafina Dekarz 

Eline Friesorger 

Arthur Gördel 

Katharina Heine 

Coralie Heinemann 

Anna Lena Hock 

Anna Horstkötter 

Daniel Hübner 

Felix Jakob 

Jonas Jakob 

Damian Kern 

Rigina Kostenko 

Jonathan Mohr 

Matteo Naccarato 

Nina Noske 

Daniel Ruf 

Lukas Ruf 

Liliana Trupp 

Linus Weisser 

Auch dieses Jahr buken die Konfis ge-

meinsam mit Bäcker Stadelhofer „Brot 
für die Welt“: Bäcker Stadelhofer spen-
dete die Zutaten, die Brote wurden 

dann am 1. Advent gegen eine Spen-

de zugunsten der Aktion „Brot für die 
Welt“ abgegeben. Dabei kamen über 
420 Euro zusammen! Herzlichen Dank 

an die Bäckerei Stadelhofer und unse-

re Konfis! 

Andrea Fink-Fauser 

Freitag, 24. April 2026 
Konfirmandenabendmahl mit Taizé-
Andacht in der Bonhoefferkirche 
Pfarrerin Fink-Fauser und Taizé-Team 
(anschließend gemeinsamer Imbiss) 
 
Sonntag, 26. April 2026 
10.00 Uhr 
Festlicher Konfirmationsgottesdienst  
in der Lutherkirche 
 
Herzliche Einladung! 
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Seniorennachmittage 
Ein Rückblick 

Seniorennachmittag Oktober 
„Das Leben ist zu kurz, um schlech-
ten Wein zu trinken.“ 
 
Die einen sagen, jeden Tag ein 
Gläschen Wein, das ist Medizin und 
wirkt lebensverlängernd, die ande-
ren lehnen jede Form von Alkohol 
vollkommen ab. 
 
Spruch: „Wird einer früh vom Tod 
betroffen, heißt´s gleich, der hat 
sich tot gesoffen. Ist´s einer von 
den guten Alten, heißt´s gleich, 
den hat der Wein erhalten“. 
 
Letztendlich muss jeder selbst ent-
scheiden, was er möchte. Die Hin-
weise auf Weinerzeugung im grö-
ßeren Stil finden sich schon um 
5000 v. Chr. im heutigen Georgien 
und im südlichen Irak. Pflanzliche 
Überreste belegen, dass bereits zu 
dieser Zeit Weinreben systematisch 
kultiviert wurden. Auch in der Bibel 
ist Wein das meist genannte Ge-
tränk. Am Anfang des 18. Jahrhun-
derts wurde der Weinbau verbes-

sert, meist durch die geduldige Ar-
beit in den Klöstern. Für die einen ist 
Wein ein Genussmittel, für andere 
kann es zum Suchtmittel werden. 
Mit der Gärung der Weintrauben 
entsteht Alkohol. Eine Hochschule in 
Heilbronn hat auf dem Gebiet ge-
forscht, warum Menschen sich ver-
mehrt für alkoholfreie Alternativen 
entscheiden. Unter anderem 
wegen dem Argument, dass man 
noch Autofahren müsse, aber auch 
religiöse Motive können ausschlag-
gebend sein. 
Ich hatte nun einen guten alkohol-
freien Wein besorgt und für alle 60 
Besucher unseres Seniorennachmit-
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tags 1/8 ltr. abgefüllt, dass sie diesen 
sich zu Hause, in einer gemütlichen 
Stunde bei Kerzenschein, einschen-
ken und kosten können. 
 
In Restaurants und anderen Lokalen 
werden schon seit längerem alkohol-
freier Sekt und Wein und schon sehr 
häufig alkoholfreies Bier verlangt. 
Diese Variante ist auf dem Vor-
marsch. Also stoßen wir an 
mit ,,Santé……“ dem französischen 
Trinkspruch. (Santé heißt Gesund-
heit). 
 
Seniorennachmittag im Dezember 
Advent-Weihnachten 
 
In der Farbe rot und grün dekoriert 
und nach Tannenduft duftend, so 
empfingen wir unsere zahlreichen 
Gäste in unserem Gemeindezentrum 
zum gemütlichen Beisammensein an 
diesem 5. Dezember, dem eigentlich 
nahenden Nikolausabend. Viele Ker-
zen brannten und Vikar Kevin Hos-
mann hielt eine kurze, aber besinnli-
che Andacht zu Beginn. Winfried Bi-
schofberger hatte sein Akkordeon 

mitgebracht und spielte zum Beginn 
das Adventslied ,,Wir sagen euch an, 
den lieben Advent“. In der späteren 
Geburtstagsrunde folgte weiteres 
gängiges Liedgut. Und auch Eckard 
Walter brachte auf seiner Mundhar-
monika ein umfangreiches Weih-
nachtsliederpotpourri gekonnt zu Ge-
hör. 
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Diesmal stand unser Nachmittag unter 
dem Motto ,,Weihnachtsbräuche welt-
weit“: Ein kurioser Traditions-Cocktail. 
So ist in einzelnen nordischen Ländern 
zu Heilig Abend erstmal der Saunabe-
such Tradition, in Mexiko brachten die 
Spanier die Weihnachtsbräuche mit 
und auf den Philippinen ist die Weih-
nachtszeit die längste auf der ganzen 
Welt. Hier werden Papier-Laternen in 
allen Fenstern und an allen Verkehrs-
mitteln aufgehängt. Aber überall auf 
der Welt wird Feierliches mit viel Licht 
verknüpft, Hoffnungslichtern! 
 
Alle unsere Gäste dieses Nachmittags 
durften einen leuchtenden Metallring 
mit nach Hause nehmen, der in ihren 
Fenstern leuchten möge, Licht auch 
für die eigene Seele, eben auch ein 
Hoffnungslicht. 
 
Seniorennachmittag im Februar 2026 
Hoorig isch de sell 
 
Beim diesjährigen närrischen Senioren-
nachmittag lassen wir die Bilder für 
sich sprechen. Musik durfte natürlich 
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nicht fehlen, und Winfried Bischof-
berger hat tatkräftig auf dem Akkor-
deon Schunkelmusik gespielt. Man 
beachte, dass Organistinnen neben 
der Musik durchaus auch zum Auf-
hängen von Luftschlangen und De-
ko zu gebrauchen sind :-) 
 
Herzliche Einladung zu den nächs-
ten Seniorennachmittagen: 
 
• 27. März 2026 
• 24. April 2026 
• 22. Mai 2026 
• 26. Juni 2026 
• 31. Juli 2026 
• 11. September 2026 
 
jeweils um 14:15 Uhr im Wichernsaal. 
 

Monika Bischofberger 
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Eintopfessen 
1. Advent 2025 

Der 1. Advent war in diesem Jahr nicht nur der 
Startpunkt für das neue Kirchenjahr, sondern mit 
der Kirchenwahl auch für eine neue Legislatur-
periode des Ältestenkreises. Der festliche Got-
tesdienst mit Entzünden der ersten Kerze und 
musikalischer Gestaltung durch Lutherkantorei 
(Leitung: Martina Bischofberger) sowie Posau-
nenchor (Leitung: Andreas Gerlach) bildete 
den Auftakt zu diesem besonderen Tag. 
Im Anschluss gab es viel zu genießen: selbstge-
backenes Brot der Konfis von Bäckerei Stadel-
hofer, Eintopf, Kaffee und Kuchen sowie allerlei 
Köstliches und Kunstvolles beim Adventsbazar 
(Verantwortung: Ingeborg Schulte). Ein stattli-
cher Erlös für die Aktion „Brot für die Welt“ 
spricht für sich. 
Mit wohltuenden Klängen, vorweihnachtlicher 
Stimmung und guten Gesprächen war der Tag 
für alle ein Fest. Allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben, kann nicht genug gedankt wer-
den – es waren viele Hände, davor, während-
dessen und danach.  
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Krippenspiel 
Heiligabend 2025 

Engelweihnacht, so hieß das 

Spiel am Heiligabend. Das 

Stück hatte zwei parallele 

Schauplätze: ein Schauplatz 

war eine große Wolke im Him-

mel. Da besprachen die En-

gel miteinander ihre Erfahrun-

gen. Der andere Schauplatz 

war die Umgebung von Beth-

lehem. Die Kinder spielten 

souverän, mit großer Freude 

und großem Engagement! 

Auch musikalisch gestalteten 

einige Kinder den Gottes-

dienst mit. 

Andrea Fink-Fauser 
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Besuch der 
Sternsinger 

Januar 2026 

„Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“. Das ist in die-
sem Jahr das Motto der Sternsing-
Aktion. Im Fokus steht das südasiati-
sche Land Bangladesch, wo laut 
dem Kindermissionswerk rund 1,8 
Millionen Kinder und Jugendliche 
von Kinderarbeit betroffen sind. 
 
Wie in den vergangenen Jahren 
besuchten die Sternsinger*innen 
von Herz Jesu und Peter und Paul 
auch unsere evangelische Luther-
gemeinde. Am 5.1. erwarteten wir 
sie voller Vorfreude – einige Mitar-
beiter*innen unserer Gemeinde 

hatten Tee und Kaffee gekocht, Lau-
genbrezeln, Lebkuchen und Süßigkei-
ten gerichtet. Pünktlich um 10.15 Uhr 
waren sie da, sangen ihr sehr schönes 
und musikalisch anspruchsvolles Pro-
gramm und erläuterten in Gedichten 
den Hintergrund der Aktion. Im An-
schluss saßen wir noch eine Weile bei 
guten Gesprächen zusammen, bevor 
die Gruppe zu ihrer nächsten Station 
aufbrach: dem Singener Rathaus! 
Diese Begegnungen sind ein weiteres 
wertvolles  Element für unser gutes 
ökumenisches Miteinander! Last but 
not least gab es den Türsegen für un-
sere Gemeinde: 20*C+M+B+26, der 
Segen steht nun sowohl auf der Kir-
chentür als auch über dem Eingang 
des Gemeindezentrums! Herzlichen 
Dank allen Sternsinger*innen, ebenso 
allen Helfer*innen unserer Gemeinde! 

 
Andrea Fink-Fauser 
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Mittwoch, 25.03. 13:30 Uhr („Heimat“) 
Mittwoch, 20.05. 13:30 Uhr („Mein Lieblingsrezept“) 

Besuch der  

Liebfrauen Schättere 

Nächste Termine: 
(nur mit Anmeldung) 
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Jubelkonfirmation 
1. Advent 2026 

 

Ein besonderer Festgottesdienst vol-
ler Erinnerung und Dankbarkeit: 
Rund 30 Jubilarinnen und Jubila-
re feierten in unserer Lutherkirche ihr 
Konfirmationsjubiläum - 50, 60, 65, 
70 und sogar 75 Jahre nach ihrer 
Konfirmation und bekamen auf‘s 
Neue den Segen Gottes zugespro-
chen. 
Musikalisch begleitet wurde der 
Gottesdienst von  der Luther-
kantorei  unter der Leitung 
von Martina Bischofberger an der 
Orgel und mit festlichen Trompeten-
k längen von  Ka i  Lups ina. 
Die liebevoll vorbereiteten Ansteck-
blümchen von Monika Bischofber-
ger und Annette Liesem sorgten für 
gute Erkennbarkeit der Jubiläums-
jahrgänge. Mit ihrem Improvisati-

onstalent konnten so manche Spon-
taneitäten im Zusammenhang mit 
dem Jubiläum gemeistert werden. 
Der aktuelle Konfi-Jahrgang über-
brachte Grüße und lauschte seiner-
seits auf Worte aus den Reihen der 
Jubilare. Austausch der Generatio-
nen! 
Allen, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben, gilt unser herzli-
cher Dank, nicht zuletzt Gemeindes-
ekretärin Elke Weber und Gerlinde 
Bolender für die Arbeit mit Anmel-
dungen, Daten, Liedblättern und 
Urkunden im Vorfeld. 
Fotograf Winfried Bischofberger ver-
danken wir die fotografischen Erin-
nerungen dieses Tages. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst 
blieb Zeit zum Austauschen, Erinnern 
und gemeinsamen Feiern – ein Tag 
voller Segen, Musik und Dankbar-
keit. 
 

Pfarrer Kevin Hosmann 

Winfried Bischofberger
19. Oktober 2025
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„Kokosnussknacker“ 
 

Die Impressionen von unserem Mini-
Gottesdienst im Advent zeigen: wir sind 
nicht nur als überaus kreative Gemein-
schaft zusammen, sondern haben aus der 
Geschichte vom „Kokosnusskna -
cker“ (Romy Pohl/ Stefanie Jeschke) ge-
lernt, dass jede und jeder Stärken hat, die 
in der richtigen und wohlwollenden Umge-
bung zur Geltung kommen und Frucht brin-
gen. Gott sei Dank! 

Pfarrer Kevin Hosmann 

MiniGottesdienst 
20. Dezember 2026 
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Einladung zum  
Mitsingen 

Die Lutherkantorei sucht  
Projektsängerinnen & Projektsänger  

Die Lutherkantorei lädt herzlich ein 
zu zwei Projekten, bei denen Sän-
gerinnen und Sänger auch „auf 
Zeit“ herzlich willkommen sind. 
Nach Ostern beginnen die Proben 
für den Musikgottesdienst am 19. 
Juli 2026. Zur Aufführung kommen 
Chöre aus Oratorien von Händel. 
Für den Musikgottesdienst am 22. 
November (Ewigkeitssonntag) ste-
hen moderne Lieder von Klaus 
Heizmann auf dem Programm. Für 
den Musikgottesdienst am 4. Ad-
vent probt der Chor weihnachtli-
che Sätze aus verschiedenen Jahr-
hunderten. 
 
Die Proben beginnen montags um 
19.30 Uhr im Luthersaal. 
 
Informationen erhalten Sie bei der 
Chorleiterin Martina Bischofberger  
(martina.bischofberger@t-
online.de) 
 
Herzliche Einladung! 

„Ich will dem  
Herrn singen  
mein Leben  
lang und  
meinen  
Gott  
loben,  
solange  
ich bin.“ 
 

Psalm 104,33 
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Konzerte 
 
 
Sonntag, 21. Juni 2026 
(nach dem Gottesdienst) 
11.00 Uhr  

Matinée  
mit Orgel (Martina Bischofberger)  
und Bläsern des Posaunenchores 
 
 
 
 

Sonntag, 13. September 2026 
(nach dem Gottesdienst) 
11.00 Uhr  

Matinée  
mit Orgel (Martina Bischofberger)  
und Violine (Andrea Fink-Fauser) 

Vorschau  
Sommer-
kirche 
 
 
 
 
 
Sonntag, 02. August 2026 
10:00 Uhr 
Lutherkirche 
 
Sonntag, 09. August 2026 
10:00 Uhr 
Bonhoefferkirche 
 
Sonntag, 16. August 2026 
10:00 Uhr 
Lutherkirche 
 
Sonntag, 23. August 2026 
10:00 Uhr 
Bonhoefferkirche 
 
Sonntag, 30. August 2026 
10:00 Uhr 
Lutherkirche 
 
Sonntag, 6. September 2026 
10:00 Uhr 
Bonhoefferkirche 
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17:00 Uhr Jungbläserausbildung 
  Aktuell finden Proben nach Absprache statt. 
 

19:30 Uhr Posaunenchor  
  wöchentliche Proben 
 

19:30 Uhr Männergruppe im Wichernsaal 
  jeden 2. Donnerstag im Monat 

19:30 Uhr Lutherkantorei 
  Proben im Luthersaal 
    

dienstags 

freitags 

14:30 Uhr Frauenhock im Gemeindezentrum 
  08.04. ; 22.04. ; 04.05. (Kino) ; 20.05. ; 08.06. (Kino) ; 17.06. 
  01.07. ; 15.07. ; 29,07. 
 

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht  
  im Luther-Gemeindezentrum 
     

17:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Gemeindezentrum 
  12.05. (weitere Termine nach Absprache) 
  

19:30 Uhr Frauen 35+ im Gemeindezentrum 
  25.03. ; 29.04. ; 24.06. ; 29.07. 
 

donnerstags 

39 

mittwochs 

  10:00 Uhr Krabbelgruppe 
  wöchentliche Treffen 
 

NEU 14:15 Uhr Seniorennachmittag 
   27.03. ; 24.04. ; 22.05. ;  
   26.06. ; 31.07. ; 11.09. 

montags 
… & Frühjahr 



Evangelische  
Luthergemeinde Singen 
 
Gemeindebriefteam 
Monika & Winfried Bischofberger 
Martina Bischofberger 
Andrea Fink-Fauser 
Kevin Hosmann 
Silvia Butz 
 
Pfarramt: 
Freiheitstraße 36, 78224 Singen 
Telefon 62543, Fax 62539 
 
E-Mail / Homepage: 
luthergemeinde.singen@ 
kbz.ekiba.de 
www.luthergemeinde-singen.de 
 
Pfarrerin: Andrea Fink-Fauser 
Pfarrer: Kevin Hosmann 
 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.30 Uhr 

Termine mit Pfarrerin Fink-Fauser 
und Pfarrer Hosmann nach  
Vereinbarung 
 
Konto der Lutherpfarrei 
Sparkasse Hegau-Bodensee 
IBAN DE 35692500350003024726  
BIC SOLADES1SNG  

 
Homepage des evangelischen  
Kirchenbezirks Konstanz: 
www.ekikon.de 
 
 
 
 
 
V.i.S.d.P.  
Andrea Fink-Fauser & Kevin Hosmann 
 
Hinweis:  Stand aller Daten und  
Informationen: 14. März 2026 

Gottesdienste jeden Sonntag 
 
10:00 Uhr Gottesdienst in der  
  Lutherkirche 
 
Gottesdienste mit Abendmahl 
02.04. (19.00 Uhr) ; 03.04. (10.00 Uhr) 
24.04. (19.00 Uhr); 24.05. (10.00 Uhr 
 
Taufgottesdienste 
11.04. ; 11.07. 
 
Gottesdienste mit Taufen 
03.05. (10.00 Uhr) 
 
MiniGottesdienste  
Beginn jeweils 11.30 Uhr im Gemein-
dezentrum (Termine siehe Aushang) 
 
KinderKirchenMorgen 
09.05. (09.30 - 12.30 Uhr)  
im Gemeindezentrum 
 
Servicehaus Sonnenhalde 
Letzter Dienstag im Monat (16.00 Uhr) 
 
St. Anna Seniorenheim 
Letzter Mittwoch im Monat (9.30 Uhr) 
 
Haus am Hohentwiel 
Erster Freitag im Monat (16.00 Uhr) 


